
«Zentrum 
Bottigh_ofen» 
Bottighofen An der Vernissage vom 

22. Januar zur Aµsstellung «Zen­

trum Bottighofen» hatte die Bevöl­

kerung die Möglichkeit sich über die 
drei Schwerpunkte «Neubau Kinder­
garten und Hort», «Sanierung Dorf­

zentrum» und einen möglichen 

Energieverbund zu· informieren. , 
Nachdem Schulgemeindepräsident 

Dario My, und Gemeindepräsident 

Matthias Hofmann, zu den The­
men einführten, · gaben Architekt 

Thomas K. Keller und Architektin illi 

Mayer einen tieferen Einbltck in die 
drei Schwerpunkte. 
Markant steigende Schülerzahlen 

und ein in die Jahre gekommenes 

Kindergartengebäude fordern neu-

. en Raum für drei Kindergarte~klas­

sen. Das macht sich auch im Hort be­

merkbar. Die provisorischen Contai­
ner auf dem Sportplatz für die Ta­

gesbetreuung sollen durch zeitge­

mässe bauliche Strukturen abgelöst 

werden, die Kindern einen entwick­

lungsgerechten Lebensraum bie­

ten. 
Das Dorfzentrum: Ein Gebäude mit 

Geschichte und Alterserscheinun­

gen. In den l 980er-J ahren wurde das 

Dorfzentrum als zentraler Treff­

punkt für' die Gemeinde konzipiert 

und feierlich eröffnet. Die geplante 

Sanierung des Dorfzentrums soll 

nicht nur Mängel beheben, son­

dern auch effiziente und bedarfsge­

rechte Räume für die Verwaltungs­

strukturen der stark gewachsenen 

Gemeinde schaffen. 
Die Ausstellung ist noch von Diens­

tag, 4. Februar bis Freitag 7. Febru­

ar zu den Öffnungszeiten der Ge­

meindeve1waltung geöffnet. red 
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